
Guten Tag,

ja, nun bin ich doch wieder da. Eigentlich wollte ich ja in die Kur fahren, ich

habe es bitter nötig, aber man bracht mich hier. Denn stellen Sie sich mal vor,

man hat uns hier die Scheiben eingeschlagen – ein Attentat! Als ich das hörte,

bin ich natürlich sofort zurückgekommen. Da werde ich doch gebraucht. Was

wollten diese feigen Attentäter? Herausbekommen, welche Nebeneinkünfte

Agnes hat? Da sind wir doch schon lange transparent. Ein Blick auf die

Homepage reicht. Und leider, dass muss man einfach mal zugeben, werden wir

Linken nur selten zu Vorträgen gebeten, die mit etlichen Tausendern bezahlt

werden. Wir dürfen immer nur vor irgendwelchen Bürgerversammlungen für

lau reden. Und ich nicht einmal das. Mein Kollege hat die ganze Sache mit der

eingeschlagenen Scheibe toll gemanagt, das muss ich ihm lassen. Die Polizei hat

alles aufgenommen und einen kleinen grünen Zettel mit einer Nummer hier

gelassen. Für mehr fehlt denen das Personal, denn unser Bundesland spart. Bei

der Tante von Frau Özul haben sie neulich auch eingebrochen, einfach die

Terrassentür vom Wohnzimmer aufgebrochen, dabei hat die mit Politik gar

nichts zu tun, dafür war bei ihr aber mehr zu holen. Den neuen Flachbildschirm

haben sie mitgenommen. Auch da hat die Polizei nur einen kleinen grünen

Zettel dagelassen. Die können nicht anders, wenn die sich auch noch um

andere Dinge kümmern wollen, oder müssen. Da kann man denen gar keinen

Vorwurf machen. Aber jetzt soll sich das ja ändern, habe ich im Radio gehört.

Jetzt soll gegen die Einbrüche vorgegangen werden, da liegt Bremen nämlich

ganz weit vorne. Irgendwo müssen ja auch wir Spitzenreiter sein. Aber wie

sollen die eigentlich was machen, wenn nicht mehr Leute eingestellt werden?

Und ausbilden müsste man die ja auch erst einmal.

Mit freundlichen Grüßen

Frau Giselle Gründlich

PS: Gut, vielleicht war es auch gar kein Attentat, sondern das Missgeschick von

sich prügelnden Kids, die dabei in die Scheibe gefallen sind. So genau weiß

man das nicht. Ach, wenn ich doch in dem Moment hier gewesen wäre…




